
HANS SACHS ZUM 70. GEBURTSTAG
∗

Johannes Fink

Montanuniversität Leoben

Hans Sachs feierte am 15. Jänner 2012 seinen 70. Geburtstag. Er ist
einer der Gründer der Zeitschrift Mathematica Pannonica, die im Jahre 1990
ins Leben gerufen wurde.

Hans Sachs wurde am 15. Jänner 1942 in Wiener Neustadt geboren.
Nach 2 Jahren Volksschule in Felixdorf bei Wiener Neustadt, zog die Familie
nach Stainz, in die Weststeiermark, wo er bis 1952 die Volksschule besuchte.
Nach dem frühen Tod seines Vaters kümmerte sich seine ältere Schwester,
Maria Gartner, in Eggendorf bei Wiener Neustadt um ihn. Die Familie Gartner
übernahm auch die Vormundschaft.

Er besuchte das Bundesgymnasium in Wiener Neustadt, wo er 1960 die
Matura mit Auszeichnung ablegte. Seine hauptsächlichen Interessen waren da-
mals Literatur, Sprachen und Musik. Beispielsweise wirkte er als Solist in Kla-
vierkonzerten bei Schulaufführungen im Gymnasium. Diese Interessen sind ihm
bis heute geblieben.

Interessanterweise studierte er nach der Matura an der Universität Wien
die Fächer Mathematik, Astronomie und Philosophie und gleichzeitig an der
Technischen Universität Wien das Fach Darstellende Geometrie.

Im Juni 1965 legte er die Lehramtsprüfung fur die Fächer Mathematik
and Darstellende Geometrie ab. Das Thema seiner Hausarbeit aus Mathema-
tik lautete Absolute Geometrie und das Thema seiner Hausarbeit aus Dar-
stellender Geometrie lautete Die Verbiegung von Zykelreihen samt Anwendung

auf Verzahnungsaufgaben. Es zeigte sich also bereits damals seine Vorliebe für
Geometrie.

In der Folge arbeitete er an seiner Dissertation mit dem Titel Unter-

suchungen über die von einer Schar konfokaler Paraboloide erzeugte isotrope

Strahlkongruenz, die er 1967 mit dem Rigorosum abschloß.
Im April 1967 begann er als freier Mitarbeiter an der Universität Stutt-

gart, wo er 1968 zum wissenschaftlichen Assistenten ernannt wurde. In diesem
Jahr heiratete er auch seine Frau Margit. Die Habilitation an der Universität
Stuttgart erfolgte im Jahr 1972 mit der Arbeit Zur Liniengeometrie isotroper

Räume, wonach er Professor an der Universität München wurde. Im Jahr 1975
erfolgte eine Gastprofessur an der Universität Lille und 1979 eine Vertretung
eines Lehrstuhls an der Universität Karlsruhe, im Jahre 1980 seine Berufung
auf eine Professur an die Universität Kaiserslautern für den Fachbereich Ar-
chitektur, Raumplanung und Umweltplanung, und Bauingenieurwesen.
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Nach dieser bewegten Zeit erfolgte 1982 die Berufung auf das Ordinariat
Angewandte Geometrie (jetzt Lehrstuhl für Computational Geometry) an der
Montanuniversität Leoben, also in seinem Heimatland Österreich. Hier blieb
er bis zu seiner Emeritierung 2010 — allerdings ruhte er sich nicht auf seinen
bisherigen Leistungen aus.

Hans Sachs interessiert sich vornehmlich für folgende Teilgebiete der Geo-
metrie:

• Liniengeometrie,
• Flächen in isotropen Räumen, und
• Computer Aided Design.

Er fördert seit jeher den wissenschaftlichen Nachwuchs. Dazu gehörte
auch die Gründung der Zeitschrift Mathematica Pannonica zusammen mit
Gyula Maurer, und die regelmäßige Abhaltung von Tagungen in Ungarn und
in den Nachfolgestaaten von Jugoslawien, der Tschechoslowakei und der DDR,
in Zeiten in denen der Austausch und das Reisen noch problematisch war.

Dabei kam ihm sein bereits erwähntes Talent für Sprachen zu Gute. Er
hat nämlich ausgezeichneten Kenntnisse von einer Reihe von Ostsprachen.

Nicht zuletzt verhalf er seinen Schülern zu einer profunden fachlichen
Ausbildung und Weiterbildung. Viele seiner Schüler halten heute universitäre
Spitzenpositionen inne.

Wir wünschen Herrn Professor Sachs nachträglich zu seinem 70. Geburts-
tag alles Gute, er möge seinen Humor und seine Fröhlichkeit behalten, auch in
schweren Tagen, die das Alter zwangsläufig mit sich bringt.
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